
WCSWWWUU 

; Uns der plaiiderecke. 

; lkon lTs Ä :ti. Z 
WUUWUW I IMMEN- 

Wenit der Winter seine ersten Roten 
zu uns- schickt, wirdeliiden Ethik-·- iii.i- 
sic-steliide llubeliaglntiskitx wenn rei· 
Lten wieder zu Weite leis-tut ritt Ilin 
st in sind shassilik nnd die Kuhhaut 
nein kllegelherunteraelan,it nsiicu wenn 
die Zins. link und die tllseude laua wer- 

den; dac- ist die Jst-it, da dranssen in der 
ils-a .«»;·-«·iiiiirt ehedeas dir-J Spinnrad 
ichuurrte, und die Kinder in der Stube 
hoitten und nicht mitde wurden, immer 
iieneldjeschichtrn zuhoren oder auch den al- 
ten immer wieder ziilaiiichsrii, die ibirosi 
miitter zu erkennen wußte. uan Znieraen 
undktliesen uiidllnaeheiieiii, von-Helden- 
tateu und dltaiiherlist Wer erinnerte 
sich nicht aern jener litnast verqaiiaeneii 
Zeit! Je toller eS Draußen stilrmte, je 
lustiaer das Feuer im Ofen brannte, 
deste schöner, desto aruseliaer war eH ja- 

Der Winter ist die Zeit desz Finstern-, 
istiiideliiS. lli:d die traulichen Tüm- 
iner- iind Feierabendstundeu zumal, sie 
haben doch ihren besondern Reiz· Da 
steigen die bunten Bilder ans der Kind- 
heit Tagen vor der Seele wieder aus, 
frisch nnd freundlich, wie lang entbehr- 
tesz heiinatlicheg Mrllßen in sreindeni 
Lande. llnd winterlicheg Grtilieln und 
idtriisien hat schon manchen Reisege- 
danlen zur tlteise gebracht iiud manches 
sehnende Herz, wenn die lniden kkrtths 
liuatzlilste wieder erwachten, hinan-Zue- 
loitt nnd hingezogen zur alten Heimat 
hin. 

Das Land seiner Kindheit und Trau- 
me noch einmal zu schauen, noch einmal 
die Statten wieder zu sehen, die unaus- 
ldschlich sich seinem Gedächtnis einge- 
prägt-wer tdnnte solchen Wunsch auch 
in sich ertötenL 

lind dennoch, wie mancher schon, der 
mit schwellendeu Segeln einer frohen 
Erwartung auswa, ist eutlituicht und 
lleinlaut zurückgekehrt Wenn ich den 
Waud’rer fragte: wo toiumst du her? 
Von Hause, von Hause, sprach er und 
seusste schwer. Und aus seinem Seuf- 
zer sprach der Schmerz unerfiillten Hof- 
fens. Er hatte die alte Zeit gesucht» 
wie fie vor dem Auge seiner lirinneruna 
stand, und was er fand, war eine neue, 
eine freiude ihm unbekannte Zeit gewe- 
sen in anderem Gewande, mit andern 
Sitten und Gewohnheiten, mit andern 
Menschen, andern Anschauungen, an- 
dern Interessen. Die alten Freunde, 
sie waren zerstreut, verdorben, gestor- 
ben oder launieu ihn nicht mehr, und 
die andern — sie verstanden ihn nicht 
nnd wollten ihn nicht verstehen. So 
wandte er der Heimat zum zweiten Mal 
den Rücken. 

Andern ists vielleiin anders ergan- 
gen. Man hies; sie freundlich will- 
lommeu utid offnete ihnen Herz und 
Tur; aber sie fanden fich nicht mehr 
zurecht in den enueu Verhaltnissen der 
heimatlichen Schalle, in den tleiulicheu 
Vorurteilen gesellschaftlicher Standes- 
unterschiede, iu all dem steifen Etilettens 
lrain und witrdevollem Zeremon:ell. 
Sie tanieu und sahen und lehrten 
um. Fortsetzung folgt. 

Nachahnienswcri. 
Oåmoud, Neb» 21. Ott» WOR. 

Blooinfield Germania. 
Werte Herren! Beiliegeud finden 

Sie Drast siir Jl.50, flir meine Zei- 
tung auf ein weiteres Jahr. Ich woh- 
ue an der fildlicheu Grenze Knor Sonn- 
th und etwa-J weit sur mich um per- 
sönlich vorzushrecheu, darum meinen 
herzlicheu Gruß und hoffe noch laugere 
Jahre Jlite wette Zeitung lesen zu 
tdnnen. Achtung-Zool!, 

Michael OoffarL 

Ein Brief aus Deutschland! 

Löstruv, 20. Sept. 1908. 
Bloomfield Genuanim 

Wette Freunde! 
Nachdem ich am M· August von 

Meigbton abgina nach Curopu, habe 
ich eine recht angenehme Reise pubqu 
auf der Augusta Viktorie-. und tam ge- 
nau zwei Wochen später bei meinen 
Verwandten in Angeln. Nord Echtes 
Ivia an. Keiner hatte eine Muth 
davon. und wurden alle somit seh-. 
überrascht. doch vie Freude war qcoiLT 
denn ein Wie-versehen nach reichlich U? 
Jahren ist jaenoao seltene-L und hat der. 
Tod uamemlsch in den leslen Jahren 
auch sehe statt zwischen Freunden nnd 
Veto-Wen nahe-atmet doch um so 
großes wae die Freude dee now Leben- 
den. Cm wahrhaft geofwngee Wu- 
ofsmu m mu- nUemdutden m Iels m- 
nsoedem aue scheinen sich udeedieten Iu 
wollen. ed mu to angenean wie ums-» 
lud m machest Jeden lag Imueaz 
simlavungm zu seiten em. see mit »F 
Wem gegeben werden. so daß weis 
nW km einwe- jag fees M. und ess 
weckt-O eine Ame Neu-e nie-disk allem 
gerate m selbe-. denn am Miete aus« 
Ismten Iedu ei Oeldsimsunsud mete. 
text me eu Muse des und so M ums 
Im veetei sank Ins-m gewesen. und 
me es Im ausgegle ums wies-I m 
ernennen-. die-me den-m nein Ins 
Ists mode als-med- TM em Nin Ia 
Heu same me meet dem mediqu 

Yes-u Indem Messer-es Monum- 
mm. auf dem kdeeedvehk Wie m- 

ein nun emm Jede Roma Ums-M 
Ists du dumm ums demsequ Wo 
stun- Om MJI tun wes w »He 
set suec-s um alt deuten um Beim 
dem-soweit unm mit Met- m Um 
ten kennchtmsu m. Ums imm Neues 

D.«s Tickci dck «ivc«««"«"«u-"""-L««««iii«« 
Staatsämtcr nnd Staatsfcnat. 

«la«t«falaend finden unsere wertben Leier, die von der Gefährlichkeit der 
ljnuntu L Wan- borlage iiberzeugt sind und sich deshalb der Liga «u n« 

L- La) n n d e« ve r s d n lich e n R ea) te angeschlossen l)««beu, das Tiiket d«r 
Linn das, ««««e itu ieu bekannt sein wird, a us liberalen Kau d i daten 
n tl« « l a r t« ien zu sa m «u e u g e se Ht ist nnd d«sbalb wol-l auch von 
allen liberalen Stinnngebern unterstunt werden wird, was auch in« Uebrigen 
il)«·e ’T««rteistell««««g sein mag. Tar- Tiaet eutbalt die Nomiuatinnen liberaler 
itandidaten iiir die E ta a t git n« te rund den S ta a tgse n at. An jedem 
«Oi«««elneu um« ihnen bat sich die Liga gewendet, iuie er in der Frage von bonum- 
ctitinn und «lsrdbibition steht, und Jeder bat sich offen und entschieden dagegen 
««««—:- gisviochen Tie liberalen Stinuugeber aller Parteien werden daher iii ih- 
t«:n «i«««-nen ’,«««tereiie wenn si« sich nnd den Staat var der ltrobibitionggeiahr 
itileinn wollen, gut thun, den freiwilligen Kaudidaten der Liga silr versonlnbe 
ttteelite ilne Stimmen zu geben· 

Tie liberalen Kandidaten siir das Rettriiseiuintenbaus finden die Leser an 
anderer Stelle des Platte-J. Voraussnlitlich wird jeder sreisinnige Stimuigeber 
den den« isrnst der Situation iiberzeugt sein und nur solchen tiandidaten seine 
Etinnne geben, die sich entschieden gegen bonum cution ausgesprochen habe-u 

Wanderuqu Asbtou C. Zl)««lle««berger, Demokrat, Alma. 
Staat-.- Selretar: Tr. Vl. T. (tt««teivvod, Tsmokrah Aravalivr. 
Vinditnr of Public A«·«-oi««itg: Silas R. Variou, Revublikaner, kliraud 

Island. 
Etaatszsbieneral««nwalt; Harrn V. Fleliartn Dei««okrat, Siidscmalim 
Eisenbahn-ison««nissar: Williamg H. lsvwgilb Demokrat, Holdregr. 
Liberale Kandidaten für den Staats-Senat- 
l. Tistrilt. isnunties Richardiou und Panmee. lit. C. Hall, Demokrat. 
2. Ti--«-ikt. ksnunties Neuiaba und .’«ol)««sv««· T. P MAer Rev 
:t. Tittrilt. Ltoeksonntn ts- ff 221««rre««,Rev.; S. h Bnrk Dem. 
·l. T««t«-ikt. tsnsi isouutu W B. Manning, Dem. 
k-. Tut-ritt. liunntiev Snnndersz und Sarda. Alleiauder Ladeer Tem. 
ti. Tini-lit. L«««al)a. W. P. Adiin, is. G Muttilion und N P. Satan- 

son, alle drei Revubliknner. is. is. Howelb Frank I Ransoiu und Johu 
M. Tannen alle drei Teniokraten. 

7. Tinrilt. isounties lsunuing und Butt- O. N. Tliompsotu Rep» Fred 
Eisiggersz Tem. 

H. TutrilL t5««««ntiesl5edar, Knor, Diron, Dakota und Thurstom Nick 
Frlli, Tem. 

St. T«s"trilt. Wahlt slir M- (5. Vresiler, Reu. 
lit. Tist««ikt. Washington und Dodge (5,o«««itieø. W. D. Halm-, Rep» 

Fred Volun, Tem. 
ll. Tit"t««itt. isounties Madison, Stanton, Waune und Pieree. David 

New, Tem» 
12. Tinrilt. isounties Platte und l:5,olsar. J. A. Fiala, Rev» F. J. 

Deuan Tem. 
lit. Tilt««ikt. Waltlt slir J. A. Donuohoe«, Tem 
lit Tittrikt. iiouuties Broivu, Keya Paha, (I,l)errv, Sheridan, Don-eh 

Vorbutte und Situa. G. M. Adams, Dem. 
.T«tt««.iit situeiselbafb 

lit. Tittrilt. isountieg Bussalo und Shern«an. lik. D Gould, Rev. 
17. Txitrilt. isouutieg Halt und Howard Oarry Schickeda««tz, Rev. 
IR. T«tritt. (5«)u««tie-5Nau«e, Merrirk«1««delk. W. F. Schmidt, Dem- 
l«.-. TritrikL lkountieg Butter und Seivard H. A. Grafs, Rev» G. W, 

Fuller, Tem. 
JU. T’««t«·ikt. Laneaster Counlv. S. W. Burubam, Rev. 
Il. Tinrikt. Gage («5,ounty. Adam Mchjkullem Rev» Jakob Klein, 
Ug. Ti«trilt. Ealine (50unty. F. W. Vorm-, Dem· 
2.:. T tritt. isountieg Thayer und Jesfersom Smith Ketchum, Dem. 
Jl. ? stritt. livuntieg York und Fillmvre. Hernian Tierg, Dem. 

.·-. T sit-ält. lsouuties Clay und Hamilton. J. M. Cor, Rev» R. G. 
Lill- 

::-;. Tut-irr Counties Franklin, Webstet und Nuckollv. C. R. Besse, 
Tun. 

«.:7. Tistritt· Adams (5.ounty. Geo. W. Tibbetts, Dem. 
UND-. T: mit. Wuntjes Phelps, Kearney und Durlam E. A. Roth, Tem. 
st. T. tritt tsoutttieg Famag, Reh Wutqu Hitchcock, Dumm, Gaum-, 

Fromim Muse und Haut-g. —- Sl)eridan, Pop. 
tw. Tini-ist Counticg Dawfon, Liucolm Keith,(5heyenne,Logan und das 

unnrganmrtc Gebiet westlich vgn Blume« Wtzhlt für th L. Raymond, Rep. 

reii Pakt von solcher Größe gibt es 
niergendS, es ist ein ivundervolles Pa- 
noraiiia, so iveit das Auge reicht. Frei- 
lich sah ich noch inelir Schönheiten in 
Deutschland, denn meine Schwester, die 
ich iiiitnabin, und ich sind gaiizDeiitlch- 
laiid durchreist. Wir gingen von bier 
iiber Kiel nach Hamburg, welche beiden 
Stadteivir uns gut ansahen, erstere 
init dem großen Kriegshasem in dem 
viele Schiffe lagen, letztere hauptsäch- 
lich wegen deS Tiergartevs und Mu- 
senniS. Dann ging es weiter nach 
Koln, von da ver Danin Boot. Wir 
sahen iiatiirlich erst die Stadt mit 
ihrem berühmten Doiii, subreii dann 
bis nach Bingen und Rüdesbeiim von 
ivo aus mir niit der Zabnradbabn nach 
dein National Denkmal aus den Nie- 
derivald snvreii. Die Reise den litbeiii 
liiiiaui ivitl ich nicht erst versuchen zu 
beschreiben, denn es ist fast unmöglich, 
iolche Piacht in lieichicibeii, init all den 
Turnus-i nnd Minnen zu beiden Seiten, 
is ist iinitlich iii«oi·-,uitig; auch nni den 
Vom-i Feiien iuhien iiiir ioie auch nin 
oen -)·Iiauieiiiiiii. 

Von kmwevenn ging es weiter über 
Wams nach Psmntfukh wo auch Dult 
krumm wurd-. dann noch Berlin Und 
W mmtifchn Schweiz, sovielbe ich ei- 
ikcn West-r voitmio. dann zurück nach 
kasttm um Im alles Ssbesiswekte in 
Ilnakuichnii nehme-h ums nasllkltch 
mcht wen-a mak. Doch ones zu des 
schreiben umkoe m-! dm ganzen Tag 
Miasm. oecm wir waren m fast allen 
offenmchen wehenden. und Schdssmh 
und m dem Mauhslenm m Marions-I- 
bum wie auch in dem Schlos daselbst 
kann mqu es wettet Uhu Miste-them 
uns Hamburg noch Schlamm willst 
Stumm-du sahn am M. cmlm 
am m Inmitt- wudu ed. 

Mit Guts 1 Peter Diedkidieskz 

II Ums Just- am Annae Ums 
dm ti. Neun-ihm un Von-est Unm 

Ihm Amm- Mat. Sitmm den« 
Handelns Wehmut-h imm- und 
Mem muss use-Wann dehnt ch. 

Don uns Man Ums-us SOIOII 
Im- mka m qluxmoks Its-m nun 
wund-n IMMMUI Indus-n- Un- 
Itu UlucfwmtiOI. 

tu tut-»n- mimt Its-nun m du 
komm Wan. muss Um WH- Om. 
o« tmtmm m wissenscan mi 
Kummer Hummdumh »Hm-L 

Der hiesige Fleischmarlt wird von 

jth an, an Sonntagen geschlossen blei- 
ben. Diele Regel wird während der 
Wintermanate streng durchgesllbrt wer- 
den. 

Der Frauenverein der evang.- luste- 
rischen Dreisaltigleitsgemeinde wird sich 
am Donnerstag den 5. November in der 
Wohnung der Frau Luise Paustian 
versammeln. 

Samstag Abend ist Polterabend Und 
raten wir unsere Leser an diesem Abend 
alles ,,bewegliche« Eigentum unter 
Schloß und Riegel zu bringen und wah- 
rend der Nacht im Schlafe ein Auge 
offen zu halten. 

Das kleine, etwa 6 Iabre alte Söhn- 
chen der Familie Franl Gartner. nörd- 
lich der Stadt, ist lebte Woche an der 
Date-braune gestorben, und wurde am 

Donnerstag ausdem katholischen Gottes- 
aiter beerdigt. llnsere Svnipathie. 

Die nächste Versammlung der Frei- 
heit Loge Elia. 8, findet ani Sanillag 
Abend den 7. November statt. Du in 
vieler Versammlung mehrere neue Mit- 
ulieder eingeslldrt werden. ift es der 
Wunsch der Beamten, viele Mitglieder 
anwesend zu sehen. 

Jrisolge der schlechten Witterung ani 

lepten Sonntag wurde die tteittsusindens 
de Versammlung des deutschen Land 
ivedrvereind. did aus Sonntag Nach 
niitteig den R. November, verschoben. 
Die Versammlung ioird ini Watterd 
Medeiiide zur gewohnlichen Zelt stutts 
niiden. 

lluchsten Sonntag wird in der Tenn- 
tutie Kreide das lltesoeuiatloiiesest ge- 
leiert werden. Nach der Predigt wird 
ein Knidergotteddienst stattfinden niit 
etlichen Vertrauen nnd Gesungen. Eine 
isestlolleette wird erdoden weiden nun 
Bellen der Kireddauteisse des Nedrueteo 
kritiicth 

Die derold Kalender lllr llIW lind 
dei une estigetrosseei. Idonneiiten der 
..tllernianiu· rvelede tdr Idoinieuient ini 
Voraus destdlt derben. oder deeadlein 
erhalten denselden eile Brunne. Wie 
erluQen untere Leier sreuiidltcd duld- 
mogliidlt deriusvreedeii um denseldeii udiudolen · 

.t. I tliiue den cinada wird lnisi 
users dem t. November irr Vleeieeiield« 
iein um Otodiere tu ltininien. cegel tu 
reinigen iiud redartren. Wert-nett wel« 
Qe Iideiteii dreier Seele sit-Den reids 
uen idre Initidge In sogel G Vermitt. 
nie-me Oiuoio me yet Inn Ring 
INDIka 

Unser Mit - Sommer 
Räumungs -Venkauf 

ist vorbei nnd wir deinlien Euch file die vor- 

treffliche Knndsdmft welche uns während der 

Zeit zu Teil wurde. Unsere eingekauften 

Heil-il u. Wiiilcrmaren 
»Ist gl. el, le Zeiss und befiel-en meinst-: ai- ujeölz ifilen 

lileidmloffeu nnd Uloviliilcu 
welelie jemals in Vliwmfield qezeixlt wurden. Jucli linhen wir en ne vortreffliche-Aus 
wohl in 

Herren-, Damen- und Kinder-Schuhe 
sowie eine jnjelie und vollständige Linie in 

solc- Spezeneiwanem Il- 
Elelg freundliche und ,i,iwotlomweude Bedienung. 

H. S. Kloke F- So. 

..Anzügc vieler Muster» 
werdet Ihr hier vorfinden. I
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Röcke niit zwei oder drei slnöpseih Taschen 
die statt in dac- Zeug geschuitteu, daran an- 

genaht sind; andere die uiiteinein Stück Zeug 
gedeckt sind; wieder andere die niit einein 

Knopf zagt-knüpft werden. Wir haben Ans- 

ziige die als Muster der Vjiodernheit gelten 
und dann auch solche die sich durch Beschei- 
denlseit auszeichnen, aber in eiuer Hinsicht 
sind diese verschiedene Muster sich gleich, natu- 

lich: 

Alle sind von bester 
Qualität, 

ja Hut um« Neid die Ware kaufen kann. Un 

sm- nanders-Ari,51me sind nicht »in iidisrtresseu, 
L isalnai und .sii-i«sii-11nua sind nur die lsenai 

man-neu Ueizsesset nicht, dass uni« sit-le der 

unalseu bedacht sind. 
o00s00000700000000 

Wir haben Schuhe siir 
Alle! 
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Di« Simon Kleidet«lwtdlung. 
Peter W Likwkh Geichåitssiihrkndkr Banner 


